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Durchhalten lautet das Erfolgskonzept
Wermelskirchens Roadrunner Lutz Balschuweit läuft am Neujahrstag seit zehnJahren täglich. Selbst während eines
Krankenhausenthalts unterbricht der sogenannte Streak-Läuferdiese Kontinuität nicht.

VONSTEPHANSINGER insgesamt 7000 Kilometer hinter
mir", beschreibt Lutz Balschuweit.
Während desJoggens hört der Roa-
drunner Podcasts-Hörbücher oder
Nachrichten: „Ich habeZeit zumAn-
hören und Nachdenken." Mindes-
tens eine Stunde, bei mehr als zehn
Kilometern auch länger, ist Lutz Bal-
schuweit täglich unterwegs. Sechs
Paar Laufschuhe kommen zum Ein-
satz: „Die trage ich abwechselnd, da-
mit sich die Physiologie nicht an ein
Paar Schuhe gewöhnt und es da-
durch mit anderen Schuhe plötz-
lichProbleme gib."

INFO
WERMELSKIRCHENZehn Jahre lau-
fen. Nicht wie Forrest Gump am
Stück ohne „Punkt und Komma".
aber täglich. Das macht der Wer-
melskirchener Roadrunner Lutz Bal-
schuweit am Neujahrstag seit einer
Dekade ununterbrochen jeden Tag.
Das dieses .„Jubiläum" genau auf
Neujahr fällt, ist ein ungeplanter Zu-
fall, wie der 56-Jährige im Gespräch
mit unserer Redaktion berichtet:
„Am 1. Januar 2022 sind es genau
3650 Tage, an denen ich jeweils ge-
laufen bin – so habe ich das gerech-
net. Zwischendurch gab es ja Schalt-
jahre." Genauso wenig geplant war
anfangs, dass dieses mit Inbrunst
betriebene Hobby ein Jahrzehnt an-
halten würde: ,„Ichwusste nicht, wie
weit es geht. Andere Täglich-Läufer
halten das ein Jahr durch, wieder
andere machen das 40 oder 50 Jah-
re lang." Beinahe philosophisch,
jedoch ohne oberlehrerhaften Zei-
gefinger, stellt Lutz Balschuweit an-
gesichts zahlreicherVorsätze für das
Neue Jahr fest: Hauptsache ist, et-
was zu machen, was Kontinuität an-
eignet. Kontinuität tut gut, gibt Halt,
bringt psychische Festigkeit." Dieser
„Rote Faden" im Leben helfe, besser
„.durch alles durchzukommen“. Die-
se Sichtweise ließe sich auch auf ver-
nünftigerweise ausgeübtenVerzicht
durch die Corona-Beschränkungen
übertragen.

Zweite theoretische
Erd-Umrundung steht an
Gesamtdistanz Durch die Doku-
mentation seines Tāglich-Laufens
kann Lutz Balschuweit die zu-
rückgelegte Gesamtdistanz nach-
vollziehen: 79.150 Kilometer sind
es bislang.

Erd-Umrundung Im Dezember
2016 hatte der Roadrunner mit
seinemStreak-Running die the-
oretische Erd-Umrundung ge
schafft: Damals waren es die
40.076 Kilometer der Äquator-
Messung. In 2022 wird Lutz Bal.
schuweit diese „Erd-Umrundung"
ein zweites Mal gelingen: .Die
fehlenden Kilometer erreiche ich
recht flott - das dauert jetzt etwa
noch zwei Monate."

gen, sagt Balschuweit: „Vor allem
wenn ich selber etwas falsch ma-
che." Er sei schließlich „keine Ma-
schine", auch wenn ihm das manch-
mal nachgesagt wiürde: ,„,Manchmal
ist es zu nass, zu kalt oder was auch
immer." Darüber mache er sich
keine Gedanken und darin läge der
„Schlüssel" zur Stetigkeit: .Ich habe
mich vor zehn Jahren ein Mal da-
für entschieden, täglich zu laufen -
das immer zu tun. Seither denke ich
da nicht mehr drüber nach, sondern
mache es." So etwas würde sich au-
tomatisieren und so könne das Ge-
hirn das akzeptieren: „Ich halte ei-
gentlich nur das niedrige Niveau der
Normałität aufrecht."

Die Umstellung im Leben von
Lutz Balschuweit und seiner Ehe-
frau Anja begann Ende 2004 mit
täglichem Spazieren. später Nordic
Walking. Als selbstständiger Ver-
mögensberater wollte Balschuweit
weniger arbeiten, ,mehr Zeit ha-
ben", wie er sagt: „Wir waren da-
mals beide sehr übergewichtig und
wir wollten Gewicht verlieren." Aus
der täglichen Bewegung habe sich
eine Routine ergeben, die sich vor
über zehn Jahren zum Langlaufen
entwickelte. „In Internet-Foren bin
ich auf Täglich-Läufer, sogenannte
Streak-Runner aufmerksamgewor-
den", erinnert Lutz Balschuweit, der
im Januar 2018 sein Buch „Lebens-
lauf - keinWettkampf" veröffent-
lichte, was inzwischen 2500 Mal
verkauft wurde. Die Regeln derStre-
ak-Runner seien einfach, zum Bei-
spiel Tempovorschriften gäbe es
nicht: „Innerhalb von 24 Stunden,
also ein Mal pro Tag, muss mindes-
tens eine Distanz von einer Meile,
also 1,61 Kilometern, gelaufen und
das tagebuchähnlich dokumentiert
werden." Die Definition von Laufen
oder Joggenwäre genauso einfach:
„Mit Flugphase, also kein Fuß mit
Bodenkontakt."

„lch habe durch das tägliche
Laufen gelernt, dass Dranbleiben
in schwierigen Zeiten eine große
Herausforderung ist. Gelingt das
aber, lassen sich Fakten anneh-
men mit der Überzeugung, dass es
besser wird", beschreibt der Aus-
dauersportler seine Gemütsruhe:
„Wer durchhält, trainiert sich Wi-
derstandsfähigkeit an, was sich auf
den Umgang mit Alltagsproblemen
überträgt." Dadurch läge in der Kon-
tinuitä, im Durchhalten für ihn ein
generelles Erfolgskonzept. Natür-
lich könne er sich durchaus aufre-

Derzeit läuft Lutz Balschuweit
täglich zum Lenneper Busbahn-
hof und zurück. Stets geht es um
6.15 Uhr direkt nach dem Aufste-
hen los., Im Moment absolviere ich
zehn Kilometer täglich, das ist weni-
ger als die Halbmarathon-Distanz,
die ich durchschnittlich pro Tag
laufe. Aber ich habe in 2021 schon

Wer einen Tag, aus welchen Grün-
den auch immer, nicht läuft, muss
seine Streak-Distanz wieder bei Null
starten. Das ist Lutz Balschuweit im
vergangenen Jahrzehnt nicht pas-
siert. Selbst als er wegen einer Leber-
entzündung ins Krankenhaus muss-
te, drehte er täglich vier Runden
um das Gebäude. Er würde selbst-
verständlich in sich hinein hören,
denn: „Meinen Körper will ich be-
wusst keinen Schaden zufügen und
der wird spürbar auch nichtjünger."
Laufen sei keine für den Menschen
untypische Bewegung, moderate
Bewegung täte gut, betont Balschu-
weit, der aufgrund einer Krankheit
nur noch 60 Prozent Lungenfunk-
tion hat: „Mein Sport ist obendrein
Training für meine Lunge." Und
Laufen wäre unkompliziert: „Kla-
motten an, Schuhe an und los."

Lutz Balschu-
weit (rechts) hat
bei seinen tägli-
chen Läufen oft
Begleiter, die zu-
mindest auf Tei-
len der Strecke
mit ihm unter-

wegs sind.
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DU HAST ES GESCAFFT

Lutz Balschuweit unterwegs bei einer Trainingsrunde auf der Staumauer der
Eschbach-Talsperre.
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